
Mein Lieblingsgericht ist … spanischer Schinken.

Der wichtigste wissenschaftliche Fortschritt der letzten 100 Jahre war … die Entdeckung des Lasers.

Das gr�ßte Problem, dem Wissenschaftler gegen�berstehen, ist … der Mangel an �ffentlichem In-
teresse.

Die drei Eigenschaften, die einen guten Wissenschaftler ausmachen, sind … Hartn�ckigkeit, Hart-
n�ckigkeit und Hartn�ckigkeit.

Meiner Meinung nach bedeutet das Wort „Wissenschaftler“ … leidenschaftlich und geduldig zu sein.

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, dann w�re ich … Musiker.

Das Spannendste an meiner Forschung ist … der Umgang mit einzelnen Molek�len.

Meine gr�ßte Motivation ist … mit Leuten zu arbeiten, die wissenschaftlichen Enthusiasmus haben.

In meiner Freizeit … fahre ich Motorrad.

Meine schlechteste Angewohnheit ist … mich zu versp�ten.

Der wichtigste Fortschritt der letzten 100 Jahre in der Chemie war… die Quantenmechanik.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Study of an Intramolecular, Bifurcated Hydrogen
Bond in 1,3-Dioxan-5-ol by Microwave Spectroscopy“:
J. L. Alonso, E. B. Wilson, J. Am. Chem. Soc. 1980, 102,
1248 – 1251. (Erste experimentelle Beweise f�r eine
gegabelte Wasserstoffbr�ckenbindung in der Gaspha-
se.)

2. „Axiale und �quatoriale Wasserstoffbr�ckenbindun-
gen im Tetrahydropyran···HCl-Dimer“: S. Antolinez,
J. C. L�pez, J. L. Alonso, Angew. Chem. 1999, 111,
1889 – 1892; Angew. Chem. Int. Ed. 1999, 38, 1772 –
1774. (Erste Beobachtung der axialen und �quatorialen
Wasserstoffbindungen in in der Gasphase gebildeten
Komplexen.)

3. „A Laser-Ablation Molecular-Beam Fourier Trans-
form Microwave Spectrometer: The Rotational Spec-
trum of Organic Solids“: A. Lesarri, S. Mata, J. C.
L�pez, J. L. Alonso. Rev. Sci. Instrum. 2003, 74, 4799 –
4804. (Ein Spektrometer, das Laserablation einer
Feststoffprobe mit Molekularstrahl-Fourier-Tranfor-
mations-Mikrowellenspektroskopie (LA-MB FTMW)

verbindet, wurde zur Untersuchung der Rotations-
spektren von Feststoff-Biomolek�len konstruiert.)

4. „The Glycine–Water Complex“: J. L. Alonso, E. J.
Cocinero, A. Lesarri, M. E. Sanz, J. C. L�pez, Angew.
Chem. 2006, 118, 3551 – 3554; Angew. Chem. Int. Ed.
2006, 45, 3471 – 3474. (Erste experimentelle Beobach-
tung des Monohydrat-Clusters der prototypischen
Aminos�ure Glycin, der den ersten Schritt des Hy-
dratationsprozesses repr�sentiert.)

5. „Rotational Spectral Signatures of Four Tautomers of
Guanine“: J. L. Alonso, I. Pe�a, J. C. L�pez, V. Vaque-
ro, Angew. Chem. 2009, 121, 6257 – 6259; Angew.
Chem. Int. Ed. 2009, 48, 6141 – 6143. (Diese erste ro-
tationsspektroskopische Untersuchung von Guanin
best�tigt die Leistungsf�higkeit der LA-MB FTMW-
Spektroskopie bei der Untersuchung der Struktur von
Feststoff-Biomolek�len in der Gasphase. Die experi-
mentellen Daten erm�glichten es uns, die vier stabils-
ten Tautomere von Guanin in der Gasphase eindeutig
zu identifizieren.)
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Der auf dieser Seite vorge-
stellte Autor ver�ffentlichte
k�rzlich seinen 10. Beitrag
seit 2000 in der Angewand-
ten Chemie :
„Conformations of g-Amino-
butyric Acid (GABA): The
Role of the n!p* Interac-
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